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NACHRUF 

Der Landkreis Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim trauert um 

Herrn Friedrich Wülk 

Der Verstorbene war von ·1956' bis l97:1,, erster Bürgermeister der früheren Gemeiri~e Thierberg. . . .; . 

In all diesen Jahren hat er pflichtbewußt und ·zielstrebig seine ganze Kraft eingesetzt, um die 
anstehenden kommunalen Probleme zu lösen. 

) r werden ihm stet~ ein ehrende~ Gedenken bew~hren. 

Neustadt a. d. Aisch, 17. April 1989 

ulspcndetcrmine des Roten Kreuzes im Landkreis 

Das Rote Kreuz ruft die Bevölkerung des Landkreises im Alter 
m 18-65 Jahren auf, sich rege an den nächsten Blutspendeter­
inen zu beteiligen. 
Der Kreisverband des BRK bedankt sich schon heute im voraus 
:r7.lid1 für die Bereitschaft zur Blutspende, da.mit der Bedarf, 
:r ständig steigt, gedeckt werden kann. 
Die Termine sind wie folgt: 
nmv ·g, den 11. Mai 1989 
eust;"_,,Aisch, Grundschule 17.00-21.00 Uhr 

ittwoch, den 17. Mai 1989 
ünchsteinach, Brauerei Gasthof »Zur Krone« 18.00-21.00 Uhr 

onncrstag, den 1. Juni 1989 
arkl Erlbach, Volksschule 17.00-21.00 Uhr 

ontag, den 5. Juni 1989 
iespeck, Volksschule 17.00-20.30 Uhr 

onnerstag, den 15. Juni 1989 
ffenheim, Kreisberu[sschule, Fernwasserstr. 17.00-21.00 Uhr 

citag, den 16. Juni 1989 
1rgbcrnheim, Volksschule 18.00-21.00 Uhr 

ontag, den 19. Juni 1989 
1d Windsheim, Kreisberu[sschule, Galgenbuckweg 

ienstag, den 20. Juni 1989 
nllhofen, Im Rathaus 

ienstag, den ·21. Juni 1989 
nskirchen, Volksschule 

·eitag, den 30. Juni 1989 
bern7.enn, Neue Volksschule 

17.00-21.00 Uhr 

17.30..:.. 21.00 Uhr 

17.00-21.00 Uhr 

18.Ö0-21.00 Uhr 

EAPI. 544-00 
LkrABI Nr. 17/1989 

Landkreis 
Neustadt a. d. Aisch- Bad Windsheim 

Pfeifer 
" Landrat 

·Änderung der Vcrbands.~atzung des Zweckverbandes Sonder­
müll-Entsorgung Mittelfranken 

Die von· der Verbandsversammlung des Zweckverbandes ·Son­
dermüll-Entsorgung MilleUranken beschlossene Änderung der 
Verbandssatzung wurde im Amtsblatt der Regierung von Mittel-

· franken vom 31. März 1989, Nr. 6, amtlich bekannt gemacht. 
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Sie trat am 1. April 1989 in Kraft. 

Verordnung 

EAPI. 636-200 
LkrABI Nr. 17/1989 

des Landratsamtes Neustadt a. d. Aisch - ßad Windsheim iiber ·­
das Wasserschutzgebiet in der Stadt Bad· Windsheim (Landkreis 
Neustadt a. d. Aisch - ßad Windsheim) zum Schutze des Wasse·rs 
der Einzelwasserversorgungsanlage der Firma Franken-Brunnen 

Das Landratsamt erläßt aufgrund des Art. 36 Nr. 2 Bayer. 
Wassergesetzes (BayWG) i.d. F. d . Bek. vom 18. 9. 1981 (GVBI. 
S. 425) folgende 

Verordnung 
§ 1 Ali'gemeines 

Zur Aufrechterhallung der öffentlichen Reinlichkeit und Ge­
sundheit wird für die Einzelwasserverso·rungsanlage der Firma · 
Franken-Brunnen in der Stadt Bad Windsheim das in § 2 näher 
umschriebene Schutzgebiet festgesetzt. Für dieses Gebiet werden 
die Anordnungen nach §§ 3 bis 6 erlassen. · 

§ 2 Schutzgebiet 
(1) Das Schutzgebiet. besteht aus 

2 Fassungsbereichen und 
1 engeren Schutzzone. 

(2) Die Fassungsbereiche umschließen einen Teil der Grundstlicke 
PI.St.Nr. 2110 und 2111, Gemarkung Bad Windsheim. Sie 
haben ein Ausmaß von rd. 10 m x 10 m. 
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' · (3) Die engere Schutzzone umfaßt einen Teil der Grundstücke 
'~J Fl.St.Nr. 2110 und 2111, Gemarkung Bad Windsheim. 

/ (4) Die Grenzen des Schutzgebietes sind in dem im Anhang 
(Anlage 1) veröffentlichten Lageplan (M = 1: 5 000) eingetra-· 
gen. Im übrigen ist ein Lageplan im Landratsamt Neustadt a. 
d. Aisch - Bad Windsheim und im Rathaus der Stadt Bad 
Windsheim niedergelegt; er kann dort während der Dienst­
stunden einge_sehen werden. 

(5) Veränderungen der Grenzen oder der Bezeichnungen der in 
den Absätzen 2 urid 3 genannten Grundstücke berühren die 
festgesetzten Grenzen der Schutzzone nicht. 

(6) Die Fassungsbereiche sind durch eine Umzäunung, die engere · 
Schutzzone ist, soweit erforderlich, in der Natur in geeigneter 
'Weise kenntlich gemacht. 

§ 3 Verbotene oder nur beschränkt zulässige Handlungen 
(1) Es sind · 

1m Fa„:.ung3- 1n der en;eren 
bere1ch Schutzzone 

: 
Ent3pr1cht Zone L II 

1. Land- und Cor3tw1rt:ichaftl1che llutzun5en, Oartenbau 

-
,1 

_.1 Organ13che und m1ne-
rali:iche D\lngung ' . 
ausgenommen verboten 
Nwnmem 1.2 - 1.4 

verboten auf abge-
1.2 OUlle- oder Jaucheau:1- ernt'eten Böden ohne 

bringung mit Faß verboten unmittelbar folgen-
den Z1<ischenfrucht-
oder llauptfruchtan-
bau, auf· Brache, ge 
fro.renen od!r schnee 
bedeckten Böden 

1.3 GU11"- oder Jaucheau:1-
bringung mit Let-
tungen, Aufb rim;en verboten verboten 
von i<;lär3chlamm 

l. 4 UbedUngung und 
das Aufbring!!n V e r b 0 t e n 
von Abwa„:1er 

..:. 

1.5 orr~ne Lag„rung 
organischer Dung-
storre und von M1ne- V e r b 0 t e n 

( 
•aldUnge r, Felds ilage 
mit . Gärsartanrall 
zu betreiben 

1.6 Ma3eent1erhaltung V e r b 0 t e n 

verboten · Oie Anwendungsver- -. 
l. 7 Anwendung von ltote u-d -besdril-

PClanzenbehandlungs- - 1argen in rer "Verord-
mitteln . - M Uicr fn..atl.rgsver-. ltote ·u-c1 -besdril-

\argen für pflinzm-
sdU:mdttel" von 19.12. 
BJ (BE I S. ZlJS) in 
rer je.eils gelt:a:rlln 
Fassu-g sird zti beachtm; 
so.eit OOrt die ,,,., ..nin 
ra::h ~ rer "Vort:.e--
n-erkt.rg" zulässig ist, is 
die Kreisver>'3lb.rgsbetär 
<E die zustä-dige Betärd? 

1.8 Dräne und Vorflut-
gräben zu errichten V e r b 0 t .„ n 
oder zu ändern ,. 

1.9 Oartenbaube".rtebe ' zu errichten oder V e r b 0 ~ e n 
7.U er ·~eitern 

' 
l .10. Rodung, Umbruch 

von Daue rgr'Jnland V e r b 0 t e n 

1m Fassungs- 1n der enge<'en 
be r!!.ich Schutzzone 

-
tEnt:1pr1cht Zone;- I II 

12. Scnstio:e Bodenn•J tzuno:en 

lferä.ndet"1Jnge~ und Auf-
schlilsse der:' Ei-dobe r-
fläche; selbst ~ienn 

Grundwasser nicht aur- .. 
gedec;kt :~ird, insbe-
sond~c-~ Fischteiche, 
Kies-, Sand- und Ton-
gr.iben, Steinbrilche u. V e r b 0 t e n 
Torf:1tiche. 
Ausgenommen s·ind die 
Ubllche land- und 
forstwirtschaftliche 
Bodenbearbeitung'. 

-
' 

3. U!!!J!ians mit wasser5efährdenden stcirren 

3.1 Abra11 ~1nschli.ea...:. 
°lieh .Klär:1chlaJ11111 zu 
behandeln, zu lagern V e r b 0 t a n 
odet" abzulagern 

3.2 wasse rge{'.ährdende. 
s.tofre 1m Sinne des 
'§ 19 g Ab:J. 5 . WHG V e r b 0 t e n 
zu lagern, ·abzu-
CUllen oder um zu..: 
:1chlagen 

3.3 Klär;i.nlai;rrn '.':U . er-

1 
richten odP.r zu '!C"-

weitem 
V e r b 0 t e n 

].4 Sicke rsch1kh ~e '.ln<I 

. 'I'rockenaborte ::•J c~-

richten oder zu eC"W'! l_: 
tern 

>-· 

13 .5 Jauche- und GUlle-
behäl~er, beres~lgte 
Dungs tä t ten, V e r:' ' b o · t e n 
GärfutterbP.hälter zu 

·. errichten oder zu er-
we.ltern .. 

13 .6 gesammeltes Ab- ., e r b 0 t e n 
wasseC" durchzu- ' 
leiten 

·- -
3.7 Rohrleitungsan-

lagen rur wasser-
gefährdende „ 

Stot'Ce 1m Sinne 
V e r b ö t des .§ 19 a Abs • . 2 e n 

WHG · zu errichten · ' und zu betreiben 

3.8 Abwasser einschließ-
. :Lich KUhllfasser und 

Wae11e<" aus ilärme- V e r b 0 t e n 
pwnpenanlagen zu 
versenken oder · zu 

·ve<"sickem 
' 

' 3.9 von Straßen- oder · verboten V'e rbo ten, auoge-
Verkehrsflächen ab- nommen breit-
rlieE\endes Wasser flächiges 'ler-
zu V'! rsenken oder sickern bei 
zu ve rs1cke rn Öffentlichen 

F!!ld- und Wald-
wegl.!n, ~owi~ be-
schC'änkt 1lrrent-
liehen ',/egen und 
Eigentüme r·~egen 
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im Fassungs- in der ~ngeren 
,.,r beC'el.ch Schutzzone 

' 
J: nt;3pr1cht Zone I ·n 

1 

4 • Bergbau, Straßenbau, Plätze mit besonderer Zweckbestimmung 
.. 

4. l Bergbau V e r b 0 t .. e n 

4 .2 Dur„hfUhrun'!; 'J'OO 

Boh<"'Jr.'!;en 
: 

.. 
' . „ .. 

~ . J Straßen, Wec;c, verboten, au~-

Plätze sowte genomme·n öffent-
Parkplätze zu 'Te rboten ll.ch" Feld- und 
'! c-r1chten ode<" -::u Wald!fege, b~ 

1 '!r..,eitem schränkt orrent-
lieh" w„ge und 
El.gentilm" '"""ge 

1. ~ zum St rasen-, ':lege-
und Wasserbau .„asser-
gefährdende au„laug-
od!!r au~wa:schbaC"e V e r b 0 t · • n 
Materialien (z.B. 
Tet!r, ·Schlack!! u.11.) 
zu ven<!!nden 

L5 W-«enwaschen und 
·chsel .. 

1.6 Bade- und Zeltplätze, 
die keine baulichen V e, . . r b 0 t e n 
Anlag!!n sind, !!inzu-
richten oder zu !!n<!!i-
tem, Abstellen 
Wohnwagen · 

von 

1 • 7 Sportanlagen, die 
kelne baullchen M - ' ' 
lagen sind, zu errich- V " r b 0 t " n 
ten oder zu ec-Ae1tern 

1 .8 Flu<!;plätze t?ln-
I 

3chlle!3Uch Sicher-
he~t3flllchen, 
ttotabwurfplätze, 
militärische Anla-
gen und Ubungoplätz!! 
zu '!rr.ichten oder zu . 
e r"e itern und Manöver 
durchzufUhren • 

V e r b 0 t e n 

.9 Frledhöfe zu er-
richten oder zu 
e rxe it<!rn 

1 .10 telleneinrich~ -
. 1;1?n~ Bau:itoff- ' 

l:iger zu errichten· V e r b 0 t e n 
oder zu er·"eltem. 

.. 

i Sonstige bauliche Nutzungen 

.. 
i . 1 B" triebe und be- -.... 

t r leb 1lche Anlagen, . 
in denen wasserge-

. 
fährd'!nde Stoffe 1m 
Sinn!! des § 19 g V e r b 0 t ,; n 
Abs. 5 WltG herge-
St!!llt, verarbelt!!t, 
umg<!eetzt oder ge-
lag!!rt werden' zu -
!!rrichten oder zu 
!!nteit!!m 

• l auf da s Rundschreiben vom 01.08.84 (Il83-4532.5-0 . i5) "11ili­
t3dsche Übungen und Liogenschnften der Streitkräfte in .we„er-
schutz~ehieten " wird hingewieoen. · 

i. 2 Sonst ir;e banllche 
Anlag~n , z<I !!C't"!.-::h- ., e ' b 0 e n 

ten oder zu ~r"A'? 1-
tern 

im Fassungs- in der en~~r~n 
ber~ich · Schutzz~ne 

nt:spr1-::ht c..Ol'.'le I 

5 .• 3 Anlagen zur Bearbei­
tung oder Gewinnung 
radloakti•ren Mate­
rials und von Kern­
energie zu errichten 
oder zu erweitern 
und zu betreiben 

V e r . b 0 t e n 

6. B!!tr!!ten verboten, · · 1 
außer 
dUf"Ch Bef•Jgte 

(2) Die Verbote des Absatzes 1Nummern4.2 und 5.2 gelten nicht 
für Maßnahmen der Wassergewinnung und -ableitung des 
Trägers der Wasserversorgung, die ·durch diese Verordnung 
geschützt ist. 

(3) Weitergehende Verbote oder Beschränkungen nach der Anla­
gen- und Fachbetriebsverordnung in der · jeweils gellenden 
Fassung bleiben unberührt. · 

§ 4 Ausnahmen 
(1) Das Landratsamt Neustadt a. d. Aisch- Bad Windsheim kann 

von den Verboten .des § 3 Ausnahmen zulassen, wenn · 
1. das Wohl der Allgemeinheit die Ausnahmen erfordert oder 
2. das Verbot im Ein.zelfall zu einer unbilligen Härte führen 

würde und das Gemeinwohl der Ausnahme nicht entgegen-
steht. · . · ~ · ' 

(2) Die Ausnahme ist widerruflich; sie kann mit Bedingungeü und 
Auflagen verbunden werden und bedarf der Schriftform. 

(3) Im Falle des Widerrufs kann das Landratsamt Neustadt a. d. 
Aisch - _Bad Windsheim vom Grundstückseigentümer verlan· 

. gen, 9aß der frühere Zust<)nd wiederhergestellt wird, sofern es 
das Wohl der Allgemeinheit, insbesondere der Schutz per 
Wasserversorgung erfordert. 

§ 5 Beseitigung urid Änderung bestehender Einrichtungen 
Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von Grundstücken 

haben die Beseitigung oder Änderung von Einrichtungen, die im 
Zeitpunkt des Inkraftlretens dieser Verordnung bestehen und 
deren Bestand, Errichtung, Erweiterung oder Betrieb unter die 
Verbote des § 3 fallen, auf Anordnung des Landratsamtes Neu­
stadt a. d. Aisch - Bad Windsheim zu dulden, sofern sie nicht 
schon nach anderen Vorschriften verpflichtet sind; die Einrich­
tung zu beseitigen oder zu ändern. 

§ 6 Duldungspflicht 
Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von Grundstücken 

innerhalb des Schutzgebietes haben zu dulden, daß die Grenzen 
der Fassungsbereiche und der Schutzzonen durch Aufstellen oder 
Anbrii1gen von Hinweiszeichen keniltlich gemacht werden. 

§ 7 Entschädigung 
Soweit diese Verordnung oder ~ine auf Grund dieser Verord­

nung ergehende Anordnung eine Enteignung darstellt, ist hierfür 
· ~ach den §§ 19 Abs. 3, 20 WHG und Art. 74 BayWG Entsch1idi-

gung zu leisten. · - ' 
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§ 8 Orclnungswiclrigkeilcn 
Nach Art. 95.Abs . 2 Nr. 1 a) BayWG kann mit Geldbuße bis zu 

hunderttausend Deutsche Mark belegt werden, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig ' · . . · · 
1. einem Verbote nach § 3 Abs. 1 zuwiderhandelt 
2: eine nach§ 4 ausnahmsweise zugelassene Handlung vornimmt, 

ohne · die mit der Ausnah.me verbundenen Bedingungen oder 
Auflagen zu befolgen. 

§ 9 lnkrafll~etc;n 
.Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 

Amtsblatt für den Landkreis Neustadt a . . d. Aisch - Bad Winds­
heim in Kr~ft. 
Scheinfeld, 23. 3. 1989 
Landratsamt Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim 
- Dienststelle Scheinfeld -

Schwab 
Oberregierungsrat 
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